Bachelorarbeit-Gutachten

Martina Duchanová

Entwicklung einer jungen kunstbegabten Persönlichkeit in Hermann Hesses Peter Camenzind und Thomas Manns Tonio Kröger
Die Abschlussarbeit von Martina Duchanová befasst sich mit der Kunst, ihrer Bedeutung und ihrem Zusammenhang mit anderen Werten im menschlichen Leben. Diese Thematik steht im Vordergrund der in dieser Arbeit untersuchten Werke. Das Ziel der Autorin besteht darin zu zeigen, was die Kunstbegabung für die literarischen Figuren bringt und welche Rolle sie (im negativen oder positiven Sinne) in ihrem Leben spielt. 
Im ersten Kapitel skizziert Martina Duchanová die Geschichte der Beschäftigung mit der sog. Künstlerproblematik in der deutschen Literatur. Dieses Kapitel dient als Einleitung in die Problematik vor der literarischen Analyse der einzelnen Werke. Der zweite Teil des ersten Kapitels ist allerdings etwas unverständlich, weil die Entwicklung im späten neunzehnten und frühen zwanzigsten Jahrhundert hier eher stichwortartig dargestellt ist.

Die Analysen der beiden literarischen Werke (Kapitel 2 und 3) sind dagegen aussagekräftig. Die Autorin schafft es hier klare Hypothesen zu dem Thema aufzustellen und sie auf Belege aus der Literatur zu stützen. Im zusammenfassenden Abschlusskapitel gelingt es der Autorin, die Unterschiede zwischen der Kunstauffassung in den beiden Werken zu entdecken und verständlich zu formulieren.       
Inhaltlich und sprachlich gesehen erfüllt die Arbeit die an sie gestellten Kriterien. Es tauchen jedoch einige vor allem lexikalische Fehler auf.  

Die Abschlussarbeit von Martina Duchanová bewerte ich mit velmi dobře.
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